
KIT – Universität des Landes Baden-Württemberg und 

nationales Forschungszentrum in der Helmholtz-Gemeinschaft www.kit.edu 

PRÄSIDIALSTAB – QUALITÄTSMANAGEMENT (PST-QM) 

Workshop 4: Begutachtung vs. kollegiale Beratung durch „kritische 
Freunde“ und verschiedene Möglichkeiten des Follow-up 
 
Impulsvortrag HIS-Forum „QM in Studium und Lehre“, 23./24. April 2013 

Dr. Michael Craanen, Leitung Abt. Qualitätsmanagement im Präsidialstab des KIT 



Präsidialstab - Qualitätsmanagement (PST-QM) 2 

Elemente der QS von Studium und Lehre am KIT 

Optimierung von Studiengängen durch interne „Akkreditierung“: 

• KIT-PLUS: Interne Programmevaluation von Studium und Lehre 

 

Schaffung von Transparenz durch interne Evaluation: 

• Befragungen entlang des Student Lifecycles 

 

Vertraglich festgelegte Strukturentscheidungen: 

• Informed Peer Reviews von Stiftungsprofessuren, W1-Juniorprofessuren und 

Instituten 

Dr. Michael Craanen 25.04.2013 
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Evaluationsebene I 

KIT-Fakultät 

(Studien- 

kommission):  

Analyseebene 

Evaluationsebene II /  

Beschlussebene 

Kommission KIT-PLUS 
• Bericht: Inhaltliche Prüfung / Diskussion, ggf. Vorschlag Zielvereinbarungen 

• Information des Senats 

Das interne Evaluationsverfahren KIT-PLUS: 

Programmevaluation Lehre und Studium 

Komplettierung “Bericht zu Studium und Lehre“: Kommentierung und Stärken-

Schwächen-Analyse (alle 3 Jahre, unter Einbeziehung des Studienkommission) 

DEs: Vorbereitungsebene 

 

Erstellung  

Bericht 

 

PST-QM:  Evaluationsdaten des Studiengangs 

SLE:  Strukturdaten des Studiengangs 

VP Lehre 

Externe schriftliche Begutachtung 
 (spätestens alle 6 Jahre, 2 externe Gutachten (Fachaspekte), wenn möglich: 1 wiss., 1 Berufspraxis) 
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Präsidium 

= Weitergabe Bericht / Feedback 

Freigabe durch KIT-Fakultätsrat bzw. -räte bei interfakultativen Studiengängen 

Dr. Michael Craanen 25.04.2013 
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Kollegiale Beratung und externe Begutachtung in KIT-PLUS 

Dr. Michael Craanen 25.04.2013 

Evaluationsebene 1 (alle 3 Jahre, Zwischenevaluation) 

 

Grundlage: Bericht zu Lehre und Studium auf Studiengangsebene 

Kollegiale Beratung:  Beteiligte: VP-Lehre* und Studienkommission 

Follow-up: bei Abweichungen 1. studiengangsintern durch Maßnahmen der Studienkommission 

 2. individuelle Eskalation durch VP-Lehre 

 

Evaluationsebene 2 (alle 6 Jahre) 

 

Grundlage: Bericht zu Lehre und Studium auf Studiengangsebene und 2 externe schriftliche 

Gutachten (1x Wissenschaft, 1x Berufspraxis) 

Kollegiale Beratung: durch KIT-PLUS-Kommission (besetzt aus 3 Professoren, 1 akademischer 

Mitarbeiter, 3 Studierenden) und VP-Lehre 

Follow-up: bei Abweichungen festgelegt in Zielvereinbarungen zwischen Fakultätsvorstand 

und VP-Lehre (ggf. beinhaltet die Zielvereinbarung die Durchführung eines informed Peer Review 

mit Vor-Ort-Begehung) 

* Vizepräsident für Lehre und akademische Angelegenheiten 



Präsidialstab - Qualitätsmanagement (PST-QM) 5 

Follow-up: KIT-PLUS  

Formativ: 

 

Anpassung durch Fakultät im KIT-PLUS-Verfahren durch Reflexion der Kriterien 

der Programmakkreditierung  während der Erstellung des Studiengangsberichts 

 

  

 

Summativ: 

 

• Kollegiale Gespräche (Beteiligte: VP-Lehre, KIT-PLUS Kommission, Studiendekan, 

Studienkommission) 

• Stellungnahme zu externen Gutachten ggf. mit Zeitplan zur Umsetzung 

von Empfehlungen 

• Zielvereinbarungen zwischen VP-Lehre und Fakultät (Umsetzung innerhalb 

von einem 1 Jahr) 

  

Dr. Michael Craanen 25.04.2013 
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PDCA-Zyklus Veranstaltungsevaluation 

DO: 

Studiendekan 

• Follow-up-Gespräch 

 mit PST-QM 

• Dezentrale Analyse 

und Identifizierung 

QS-Maßnahmen in 

Studienkommission 

CHECK: 

Lehrende 

• Selbstreflexion 

der Ergebnisse 

• Gespräch über 

Ergebnisse in der 

Veranstaltung mit 

 Studierenden 

CHECK: 

VP-Lehre 

• Follow-up-Gespräch 

 mit PST-QM 

• Analyse der Entwick- 

lung der „kritischsten“ 

Veranstaltungen über 

Zeitreihen 

CHECK: 

PLAN: 

Studiendekan 

• Umsetzung geplanter 

QS-Maßnahmen 

aus der Studienkom-

mission 

• Follow-up-Gespräche 

z.B. mit Lehrenden, 

Modulbeauftragten… 

ACT: 

Lehrende 

• Anpassung der 

Veranstaltungs- 

konzeption 

• Besuch von 

Weiterbildungs- 

angeboten 

ACT: 

VP-Lehre 

 

• Follow-Up- 

Gespräch(e) mit 

Studiendekan(en) 

• (KIT-Präsident: 

Einbezug Ergebnisse 

bei Ausstattungs- 

gesprächen der  

W-Besoldung) 

ACT: 

Veranstaltungsevaluation 

mit differenziertem 

Berichtswesen für Lehrende, 

Fakultätsvorstand und 

KIT-Leitung 

Prüfung und 

Optimierung der 

Veranstaltungsqualität 

in Studiengängen 

Follow-up-„Kultur“ am KIT (Bsp. Veranstaltungsevaluation) 

Dr. Michael Craanen 25.04.2013 
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Follow-up: Informed Peer Reviews 

Reflexion Gutachten: 

 

Stellungnahme der evaluierten Einheit 

 

 

 

Diskussion in Präsidiumsklausur: 

 

Strukturentscheidungen / Zielvereinbarungen 

 

Dr. Michael Craanen 25.04.2013 


